
 

 

 
Montageanleitung für  

  

KLAPPTISCH 99 

Inhalt: 1    – Klapptisch mit Gestänge 

1a  – Klapptisch 

1b  – Rutschfeste Auflage 

1c  – Zapfen 

2    – Vormontierter Befestigungskloben 

2a  – Schelle 20 mm 

2b  – Schlossschraube M6 x 55 

2c  – Flügelgriff mit Mutter 

2d  – Innensechskantschraube M6 x 40 

2e  – Sicherungsmutter M6 

2f   – Kunststoff-Unterlegscheibe 

2g  – Befestigungswinkel 

3    – Zubehörbeutel 

3a  – Schellen (20, 22, 25 mm, Multi) 

3b  – Befestigungsschrauben  

          (M6 x 35, 45, 60 und 75)  

3c  – Einwegschlüssel SW 5 

3d  – Sicherungsmuttern M6 

3e  – Gewindeabdeckung 

Zusätzlich (ohne Abbildung) 

      – Einwegschlüssel SW 4 

      – Ersatzklebepunkte 

Dieser universelle KLAPPTISCH 99 lässt sich an die meisten Rollatoren und Rollstühle montieren. Ausgenommen sind davon Rundrohre unter 
20 und über 25 mm Durchmesser, Ovalrohre größer als 55 mm und eckige Rohre jeder Art. Der Klapptisch ist bereits teilweise vormontiert, so 
dass er sich mit wenigen Handgriffen anbringen lässt. 

Montage der Halterung: 

1. Zunächst befestigen Sie die Halterung des Klapptisches. Die Schelle auf der Seite der Flügelmutter (2c) dient der Aufnahme des Zapfens 
des Klapptisch-Gestänges. Die Schelle auf der anderen Seite des Klobens wählen Sie bitte je nach Durchmesser Ihres Rollator– bzw. 
Rollstuhlrohrs aus. Wir stellen Ihnen verschiedene Schellen (3a) zur Verfügung: je eine Schelle für runde Rohre mit 20 mm , 22 mm, und 
25 mm und die Multischelle , die Sie bei verschiedenen Ovalrohren einsetzen können. Je nach Rohrbeschaffenheit können Sie auch eine 
Halbschelle der Multischelle mit einer Halbschelle für die Rundrohre oder verschiedene Halbschellen für Rundrohre miteinander 
kombinieren. Im Zubehörbeutel finden Sie Innensechskantschrauben verschiedener Längen (3b). Bitte testen Sie, welche 
Schraubenlänge Sie benötigen, indem Sie die passende Schelle um Ihr Rollatorrohr legen. Die passende Schraube sollte dabei gut in das 
Gewinde des Befestigungswinkels eingedreht werden können, aber nicht zu weit überstehen, um Verletzungsgefahr zu vermeiden. 
Testen Sie dies, indem Sie die Schraube neben die ausgewählte Schelle halten. Sie sollte nach der Montage ca. 2 mm herausstehen. 

2. Einen komplett montierten Kloben sehen Sie in Abb.1 (zur besseren Sichtbarkeit ohne Rohr dargestellt). Legen Sie dazu die passende 
Schelle um das Schiebegriffrohr herum und ziehen Sie die ausgewählten Schrauben (3b) mit dem mitgelieferten Einwegschlüssel (3c) 
fest. Die Flügelmutter sollte nach der Montage am Rohr immer nach außen zeigen!  

3. Der Neigungswinkel des Klobens lässt sich verstellen, indem Sie die Schraube 2d in ein anderes Kulissenloch setzen. Der vormontierte 
Kloben ist für die Montage am rechten Griffrohr für Rohre mit leicht schrägem Neigungswinkel gedacht (Position X in der Kulisse, Abb. 2).  
Wenn der Klapptisch schief steht, probieren Sie die anderen Löcher der Kulisse aus, die für schrägere Rohre senkrechte Rohre oder die 
Montage auf der linken Rollatorseite gedacht sind. Beachten Sie die Detailansicht der Kulisse in Abb. 2. Für die Veränderung des 
Neigungswinkels des Klobens müssen Sie die Schraube 2d lösen, ein anderes Kulissenloch wählen und mithilfe der Sicherungsmutter 2e 
wieder festziehen. Achten Sie darauf, dass die helle Kunststoff-Unterlegscheibe 2f weiterhin zwischen den Schellenhälften sitzt. Dies 
erleichtert später das Einstecken des Zapfens des Klapptisches. Die äußeren Löcher der Kulisse (das obere rechteckig, das untere rund) 
sind für die Einstellung eines extremen Winkels (30°) geeignet, dienen aber auch der Montage an einem waagerechten Rohr. Abb. 3 
zeigt exemplarisch die Montage des Klobens an einem senkrechten und Abb. 4 die Montage an einen waagerechten Rohr.  
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Montage und Bedienung des Klapptisches: 

Bringen Sie den Tisch so an, dass die Funktionen der Bremsen, Klingel, Stockhalter, Lampen etc. nicht 

beeinträchtigt werden. 

Dieser Artikel darf im defekten Zustand nicht mehr eingesetzt werden! Der Austausch defekter Teile  darf nur mit 

Original-Ersatzteilen durch einen Fachmann, bzw. Kundendienst vorgenommen werden. 

Diese Anleitung ist Bestandteil eines jeden MPB ® KLAPPTISCHs 99 und muss daher aufbewahrt werden. 
Bei Weitergabe des Produktes an Dritte ist die Anleitung mitzugeben. Eventuelle Rücksendungen oder 
Reklamationen können nur in Verbindung mit dieser Anleitung und dem Kaufbeleg erfolgen. Änderungen in 
der laufenden Serie vorbehalten. 
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4. Wenn nach der Montage eine Lücke zwischen den Halbschellen am Rollatorrohr verbleibt und die Schrauben sichtbar sind, nutzen Sie 
bitte die Kunststoffröhrchen (3e) zur Abdeckung, indem Sie diese in die passende Länge schneiden, seitlich aufschlitzen und über die 
Schrauben legen. Ziehen Sie die Schrauben 2 Tage nach Erstmontage nochmals fest. 

1. Stecken Sie den Zapfen des Tisches in die Halterung (Abb. 5) 

2. Drehen Sie den Tisch passend (Abb. 6, Abb. 7) und drehen Sie den Flügelgriff fest. Stellen Sie sicher, dass der Tisch waagerecht ist. 
Ziehen Sie mit dem kleineren mitgelieferten Sechskantschlüssel die Schrauben auf der Tischplatte (Abb.8) fest. Sollte der Zapfen zu lang 
sein, können Sie ihn mit einer Säge kürzen. Der Tisch sollte bei festgedrehtem Flügelgriff arretiert sein, aber dennoch drehbar bleiben. 

3. Befestigen Sie nun die beigelegte Antirutschmatte auf Ihrem Tisch. Nutzen Sie dazu die Klebepunkte (Abb. 8), ziehen Sie die Klebefolie 
ab und legen Sie die Matte mit der Noppenseite nach oben auf den Tisch. Der Tisch ist nun gebrauchsfertig. 

4. Sie können den Tisch bei Nichtgebrauch bequem abklappen (Abb. 9, Abb. 10). Drücken Sie dazu den grauen Druckknopf am 
Knickgelenk. 

5. Wenn Sie den Tisch nutzen wollen, achten Sie bitte immer darauf, dass die Tischplatte waagerecht steht, bevor Sie ihn belasten. Der 
Tisch kann gleichmäßig bis zu 2,5 kg belastet werden. 

6. Sie können die Tischplatte in verschiedene Positionen drehen (Abb. 11, Abb. 12). Zur Veränderung der Position lösen Sie bitte leicht den 
Flügelgriff der Halterung, drehen den Zapfen und ziehen den Flügelgriff wieder fest. 

7. Wenn Sie mit dem Rollator/dem Rollstuhl fahren, achten Sie bitte darauf, den Tisch entweder einzuklappen (Abb. 9 bzw. 10) oder innen 
zu positionieren (Abb. 11 bzw. 12).  
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Reinigung und Wartung: 

Reinigen Sie Ihren Klapptisch mit lauwarmem Wasser unter Zusatz eines neutralen Spülmittels. Nutzen Sie ein weiches, fusselfreies Tuch. 
Setzen Sie zur Reinigung keinerlei aggressiven Reinigungs- und Lösungsmittel und auch keine Scheuerschwämme oder Bürsten ein. Verwenden 
Sie kein heißes Wasser, keine Dampfreiniger, keine konzentrierten Säuren und Laugen. Bei Verwendung eines Desinfektionsmittels beachten Sie 
bitte die Angaben des Herstellers. 

Lagern Sie den Klapptisch in geschlossenen Räumen und ohne direkte Sonneneinstrahlung. Prüfen Sie den Tisch regelmäßig auf 
Beschädigungen.  

http://www.mpb-pieper.de

